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Firma vorgestellt

Wirtschaftlicher Erfolg und gesellschaftliche 
Verantwortung gehören zusammen

Der erfolgreiche Unternehmer Carsten Bugschat im Interview
Die Clean-Rohr Service 
GmbH, gegründet am 18. 
April 1991, ist seit Juli 2008 
Mitglied unseres Netzwerkes 
nsw24. Mit dem erfolgreichen 
Unternehmer und Firmen-
gründer Carsten Bugschat, 
der selbst gern Fußball spielt 
und ein Herz für den Nach-
wuchssport hat, führte Dr. 
Klaus Teichmann das fol-
gende Interview.

Herr Bugschat, stellen Sie 
unseren Lesern Ihr Unterneh-
men bitte kurz vor:
Wir sind 1991 bzw. 1996 mit 
der jetzigen Firma angetre-
ten, um den Berliner Markt 
der Rohr- und Kanalreini-
gung zu erobern und haben 
uns seitdem als feste Größe 
am Dienstleistungsmarkt in 
Berlin und Umgebung eta-
bliert. Durch kontinuierliches 
Wachstum konnten wir un-
ser Leistungsspektrum stetig 
erweitern und in neue Tech-
niken investieren. Nach der 
Rohr- und Kanalreinigung 
kamen so die Inspektion, Ent-
sorgung, Rohr- und Kanalsa-
nierung, Dichtigkeitsprüfung 
und Generalinspektion hinzu. 
Seit 2008 bieten wir als erste 
Berliner Firma eine laserge-
stützte Deformationsmessung 
mit digitaler Auswertung an. 

Worin sehen Sie die wich-
tigsten Erfolgsfaktoren?
Der enge Kontakt zu unseren 
Kunden und deren vollste Zu-
friedenheit. „Geht nicht gibt’s 
nicht“ heißt es für unser hoch 
qualifiziertes und motiviertes 
Team. Und das zu jeder Zeit: 
24 Stunden am Tag und 365 
Tage im Jahr. Darüber hinaus 
setzen wir auf ständige Inno-
vation und den Einsatz der 

modernsten Technik.

Welche Zielgruppen sprechen 
Sie an?
Zu unseren zufriedenen Kun-
den zählen Industriebetriebe, 
Immobilien- und Hausverwal-

Mitgliedsvereinen schon viel 
für das Verständnis getan, 
dass die Zusammenarbeit 
von Sportvereinen und Wirt-
schaftspartnern immer ein 
Geben und Nehmen sein 
muss. Darüber hinaus bietet 
das Netzwerk bei entspre-

chender eigener Aktivität jede 
Menge interessante Kontakt- 
und Geschäftsmöglichkeiten. 
Und meine Position zur För-
derung des Kinder- und Ju-
gendsports als zentrales An-
liegen von nsw24 habe ich 
schon deutlich gemacht.

Welche Reserven sehen Sie 
bei nsw24?

tungen, Baufirmen aber natür-
lich auch Privatkunden, deren 
Badewannenabfluss oder 
Hausentwässerung verstopft 
sind.

Sie fördern seit vielen Jahren 
den Sport, insbesondere die 
Jugend. Mit welcher Motiva-
tion?
Für mich ist es selbstver-
ständlich, als erfolgreicher 
Unternehmer auch ein Stück 
gesellschaftliche Verantwor-
tung zu übernehmen, die im 
Sport, vor allem im Kinder- 
und Jugendsport, besonders 
gut und zukunftsorientiert 
angesiedelt ist. Deshalb un-
terstützen wir z.B. seit vielen 
Jahren die Eisbären Juniors 

und den Boxring Eintracht. 
Sponsoring heißt für uns aber 
auch immer Geben und Neh-
men.
Die Verbindung von Sport und 
Wirtschaft zum gegenseitigen 
Vorteil ist auch zentrales An-
liegen von nsw24. Wurden 
Sie deshalb Mitglied in un-
serem Netzwerk?
Genau. nsw24 hat in seinen 

Sicher muss die Kommunika-
tion zum Anliegen sowie zu 
den vielfältigen Angeboten 
und Möglichkeiten von nsw24 
weiter verbessert werden. 
Hierzu sollte nach Möglichkeit 
auch jeder Mitgliedsverein 
und jede Mitgliedsfirma einen 
Beitrag leisten. Von der Ent-
wicklung des Netzwerkes pro-
fitieren wir letztlich alle.

Herr Bugschat, wer wird Fuß-
ballweltmeister?
Ich hoffe Deutschland, denke 
aber, dass es Europameister 
Spanien wird.

Unsere traditionelle L-Liste:
Lieblingsfarbe: blau
Lieblingsgericht: W i e n e r 
Schnitzel mit Spargel
Lieblingsbuch: Nieten in Na-
delstreifen von Günter Ogger
Lieblingsmusik: Pink Floyd
Lieblingsverein: EHC Eis-
bären Berlin 
Lieblingssportler: Waldemar 
Cierpinski
Lieblingsreiseziel: Venedig
Lebensmotto:  
immer nach vorne schauen 

Herr Bugschat, der „Der 
nsw24 sportplatz“ bedankt 
sich herzlich für das Interview 
und wünscht alles Gute für die 
Zukunft!


